
Neukirchener 

Gemeindebote 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

mit 2015 geht ein Jahr zu Ende, das von weltweiten Krisen und historischen Flüchtlingsströmen 
geprägt ist. Umso dankbarer dürfen wir feststellen, dass unsere Marktgemeinde abgesehen von 
einzelnen Schicksalsschlägen von größeren Unglücken verschont geblieben ist. 
 
Mit einer konstruktiven Zusammenarbeit im Marktrat konnten wir durch eine gut 
funktionierende Verwaltung, einem emsigen Bauhof und gute Leistungen in der Tourist-Info 
und im Wallfahrtsmuseum zum Wohle der Bürgerschaft eine Menge erreichen und unsere 
schöne Heimatgemeinde wieder ein Stück voranbringen. Exemplarisch seien die Fortsetzung der 
Städtebauförderung im Bereich des Schulhofes, die Sanierung der Oberkaltenhofstraße, der 
Neubau des Wertstoffhofes durch die Kreiswerke und die Einleitung der Dorferneuerung in 
Vorder- und Hinterbuchberg genannt. 

Allen ehrenamtlich Engagierten möchte ich ein herzliches „Vergelt´s Gott“ sagen. Unsere 
Gesellschaft lebt von diesen freiwilligen Leistungen, die das Leben reicher machen. Ich bitte 
auch im kommenden Jahr um diesen wertvollen Einsatz. Wir dürfen dankbar und mit 
Zuversicht in die Zukunft blicken – auch vor dem Hintergrund des demographischen Wandels. 
Sowohl für Kinder und Familien als auch für unsere Senioren besteht in unserer Gemeinde ein 
vielseitiges Angebot.  

Unsere Unternehmen tragen zu stabilen Arbeits- und Ausbildungsverhältnissen bei. Freuen wir 
uns auf ein neues Jahr mit neuen Herausforderungen. Zahlreiche Maßnahmen wie den Ausbau 
des schnellen Internets, die Schulsanierung, den Hochwasserschutz und die langfristige 
Sicherung unserer Infrastruktur schaffen wir am besten gemeinsam. Das Gleiche gilt für die 
Bewältigung der Flüchtlingskrise. 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Urlaubsgästen und den Patienten 
der Spezialklinik ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 

 

Herzliche Grüße 

 
 
 
 
Markus Müller   
Erster Bürgermeister und Stv. Landrat 
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Die Marktkasse informiert 
Fälligkeit der Grundsteuer für das Jahr 2016 

Vorbehaltlich der Erteilung anders lautender Grundsteuerbescheide 2015 wird die Grundsteuer für das 

Kalenderjahr 2016 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Erhalten Grundsteuerpflichtige für 2016 keinen 

Grundsteuerbescheid, so sind im Jahr 2016 die gleichen Grundsteuern wie im Vorjahr zu entrichten.  

 

Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel des Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. 

November fällig, wenn die Grundsteuer 30,00 € jährlich übersteigt.  

 

Abweichend hiervon wird bestimmt, dass Kleinbeträge wie folgt fällig werden: 

1. Am 15. August mit dem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt, 

2. Am 15. Februar und am 15. August zu je einer Hälfte des Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 € nicht 

übersteigt,  

3. Am 1. Juli mit dem Jahresbetrag, wenn dies der Steuerpflichtige gem. § 28 Abs. 3 GG (Grundgesetz) 

beantragt hat. 

 

Falls sich die  Grundsteuerhebesätze oder die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge) ändern, erhalten 

Sie einen Änderungsbescheid. 

 

Bitte beachten Sie: 

Die Grundsteuer wird gemäß dem Stichtagsprinzip stets nach den Verhältnissen zu Beginn des Kalenderjahres 

(1. Januar) festgesetzt. Wer am 1. Januar Eigentümer und damit Grundsteuerschuldner ist, schuldet die gesamte 

Jahressteuer und muss für die rechtzeitige und vollständige Entrichtung der Grundsteuer sorgen. 

 

Fälligkeit der Hundesteuer für das Jahr 2016 

Die Hundesteuer wird grundsätzlich zum 1. April eines Kalenderjahres fällig. Einen Steuerbescheid erhalten Sie 

in der Regel nach Ihrer Anmeldung. Bitte achten Sie darauf, die Steuer unaufgefordert jeweils zum 01.04. eines 

Jahres zu zahlen (Personen, die am SEPA-Lastschrift-Einzugsverfahren teilnehmen, wird der Betrag 

automatisch zum Fälligkeitstag abgebucht). Ihren aktuellen Hundesteuerbescheid erhalten Sie im Januar 2016 – 

dieser  ist als Dauerbescheid gültig, bis er geändert oder aufgehoben wird.  

 

Ablesen des Wasserzählers 2015 

Die Ablesung der Wasserzähler für das Jahr 2015 sollte unbedingt bis zum 31. Dezember 2015 erfolgen. Die 
Ableseunterlagen wurden bereits an alle Kunden versandt. Wir bitten nochmals dringend, die Zählerstände bis 
spätestens 05. Januar 2016 der Marktkasse zu melden. Später abgegebene Zählerstände können leider für die 
Jahresendabrechnung und Vorauszahlungsberechnung für das Jahr 2016 nicht mehr berücksichtigt werden. 
Sollte uns bis 05. Januar 2016 kein aktueller Zählerstand vorliegen, wird der Zählerstand geschätzt. Die 
Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren für das Jahr 2015 erfolgt zum 15.02.2016. Der Ablesebrief ist bitte 
zur Auswertung in der Marktkasse abzugeben. Der Zählerstand kann auch per Fax unter 09947/9408-40,  per 
Email: kasse@neukirchen.bayern oder direkt auf unserer Homepage unter www.neukirchen.bayern 
durchgegeben werden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

 



Pflichtmüllsäcke und Papiersäcke für 2016 

Berechtigte, die zur Abfallentsorgung Pflichtmüllsäcke und Papiersäcke verwenden dürfen und diese noch nicht 
abgeholt haben, können diese in der Marktkasse Neukirchen b.Hl.Blut während der üblichen Öffnungszeiten 
abholen. Die volle Anzahl von Pflichtmüllsäcken und Papiersäcken  kann jedoch nur bis zum 31. März 2016 
ausgegeben werden. Ab 1. April dürfen nur noch die Anzahl an Säcken, für die ab diesem Zeitpunkt 
stattfindenden Leerungen ausgehändigt werden! 

Neuigkeiten aus dem Hauptamt 

 

Wasser- und Abwassergebühren ab dem 01.01.2016: 

In der Novembersitzung des Marktgemeinderates hat der Gemeinderat die Wasser- und Abwassergebühren für 
das kommende Jahr beraten. Für die Wasser- und Kanalgebühren gelten ab dem 01.01.2016 folgende Gebühren:  

Wassergebühren: 

Die Wassergebühren setzen sich zusammen aus einer jährlichen Grundgebühr und einer Gebühr für die 
verbrauchte Wassermenge. 
 

Grundgebühr: 
Die jährliche Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit 

 

Nenndurchfluss bis 6 m³/h:    40,00 €/Jahr, zzgl. 7 % MwSt. (reguläre Haushaltsgröße) 

Nenndurchfluss bis 10 m³/h:   60,00 €/Jahr, zzgl. 7 % MwSt. 

über 10 m³/h Nenndurchfluss: 80,00 €/Jahr, zzgl. 7 % MwSt. 

Verbrauchsgebühr: 

Gebühren je m³ Wasser          1,75 € netto, zzgl. 7% MwSt. 

 

Abwassergebühren: 
 

Die Abwassergebühren setzen sich zusammen aus einer jährlichen Grundgebühr und einer Gebühr nach der 

verbrauchten Wassermenge. 
 

Grundgebühr: 

Die jährliche Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit 
 

Nenndurchfluss bis 6 m³/h:    40,00 €/Jahr  

Nenndurchfluss bis 10 m³/h:   60,00 €/Jahr 

über 10 m³/h Nenndurchfluss: 80,00 €/Jahr 

 

Abwassergebühr: 

je m³ 1,55 €  

Der durchschnittliche Preis für den Kubikmeter Wasser lag 2013 in Bayern bei 1,45 Euro (Bundesdurchschnitt 1,69 Euro). Die 

durchschnittlich zu entrichtende jährliche Grundgebühr lag bei 46,56 Euro (Bundesdurchschnitt 70,98 Euro). In der amtlichen Statistik 

werden die Wasserentgelte ab dem Berichtsjahr 2005 erhoben; damals lag in Bayern die durchschnittliche mengenabhängige Gebühr 

pro Kubikmeter Frischwasser noch bei 1,22 Euro, die durchschnittliche Grundgebühr bei 33,24 Euro. Innerhalb von neun Jahren 

erhöhten sich die mengenabhängigen Gebühren für Trinkwasser somit um 18,9 Prozent, die Grundgebühren um 40,1 Prozent. 

(Quelle: Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung in Bayern) 



Der Neukirchener Bauhof informiert 

 
Das winterliche Wetter ist für Manchen eine Freude, für die Mitarbeiter des Bauhofes bestimmt es zu dieser 
Jahres- und Witterungszeit fast den ganzen Tagesablauf. Bei Schnee und Eis sind unsere Winterdienstfahrzeuge 
ab ca. 03.30 Uhr morgens für Sie im Einsatz,  um für sichere Straßenverhältnisse auf unseren Gemeindestraßen 
zu sorgen. Die Reihenfolge der zu räumenden Straßenzüge ist geregelt. Vorrangig werden die 
Hauptverkehrswege geräumt,  danach die Nebenstraßen. Neben dem Winterdienst auf unseren Straßen werden 
auch die sonstigen öffentlichen Verkehrsflächen, Haltestellen, Treppen sowie die Gehwege entlang der 
gemeindlichen Grundstücke usw. geräumt.  
Es wird seitens der Verwaltung um Verständnis gebeten, dass es bei extremen Witterungsverhältnissen 
hinsichtlich des Winterdienstes zu zeitlichen Verzögerungen kommen kann. Bitte bedenken Sie, dass die 
Befahrbarkeit der gemeindlichen Straßen, trotz des Einsatzes der Bauhofmitarbeiter, nicht zuletzt von den 
Wetterverhältnissen abhängig ist.  Wir  wünschen Ihnen eine unfallfreie Winterzeit. 
 
Räum- und Streupflicht in den Wintermonaten 

Zur Winterzeit weisen wir darauf hin, dass die Räum- und Streupflicht auf Gehwegen unbedingt von den 
Grundstückseigentümern erfüllt werden muss. Nach den ortsrechtlichen Vorschriften sind die Grundstücks-
eigentümer entlang der öffentlichen Straßen (Vorder- und Hinterlieger) zum Winterdienst verpflichtet. Dies gilt 
an Werktagen (dazu zählt auch der Samstag!) ab 07.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr. 
Wenn tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich bei Bedarf auch wiederholt zu 
räumen (Mindestbreite 1 Meter)  und  mit geeignetem Streumaterial (z.B. Sand, Splitt) zu streuen. Die 
Verwendung von Tausalz sollte auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt werden (z.B. bei besonderer 
Glättegefahr auf Treppen oder starken Steigungen). Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind 
bei der Räumung freizuhalten.  

  
 

Aus dem Bürgerbüro 

 
Information für Kleineinleiter - Funktionsbescheinigungen vorlegen! 
Bei Kleinkläranlagen mit vollbiologischer Nachreinigungsstufe ist der Prüfbericht des privaten Sachverständigen 
(erstmals zwei Jahre nach Inbetriebnahme der Anlage, danach in zwei- bzw. vierjährigen Turnus) 
beziehungsweise die Entsorgungsbestätigung vorzulegen. Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen der 
Sachbearbeiter Richard Kelnhofer unter Tel. 09947/9408-0 während der regulären Geschäftszeiten zur 
Verfügung. 
 

Personalausweis: Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass 

- der Personalausweis ausschließlich PERSÖNLICH beantragt werden kann. 

- die Gebühr für Ihr neues Ausweisdokument direkt bei Antragstellung in bar im Bürgerbüro zu 

entrichten ist 

- Ihr abeglaufener/ungültiger Personalausweis bei Abholung des neuen Ausweisdokumentes im 

Bürgerbüro zur Entwertung oder Abgabe vorzulegen ist. 

 

 



Neuigkeiten aus dem Wallfahrtsmuseum 
 
Der Blick in den nächtlichen Sternenhimmel hat von jeher die Menschheit fasziniert. Schon in der Steinzeit 

wurden Sterne und deren innewohnende Magie kultisch und religiös verehrt. Aus diesen ersten Sonnen- und 

Gestirnsbeobachtungen entwickelte sich im Laufe der Zeit eine konkrete Sternkunde – die Astronomie. 

Durchbrüche in diesem Forschungsfeld erzielten Galileo Galilei mit der Nutzung des Fernrohrs und der 

Entdeckung der Galileischen Monde vor ca. 400 Jahren, oder auch Johannes Kepler, mit der Erforschung der 

Planetenbewegungen. Immer größere Fernrohre schafften ein zunehmendes Verständnis der physikalischen 

Gesetze und erweiterten unsere Vorstellung vom Universum, in dem wir in unserem Sonnensystem nur ein 

winziger Teil sind. Die Planeten unseres Sonnensystems, Monde, Kometen und Asteroiden werden mit 

Raumsonden und robotischen Fahrzeugen erkundet und erforscht. Die Oberfläche unseres Mondes bzw. die 

des Mars kennen wir inzwischen fast genauso gut wie die Erdoberfläche. 

Doch bietet das Universum nicht nur zahllose wissenschaftliche Erkenntnisse, sondern auch ästhetische 

Eindrücke. Die Ausstellung im Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. Blut vermittelt anhand großformatiger 

Bilder, Filme und Ausstellungsstücke die Symbiose aus Wissenschaft und Schönheit. So spaziert der Besucher 

imaginär durch unser 4,6 Mrd. Jahre altes Sonnensystem, erklimmt Gebirge auf der Venus oder zeichnet die 

Spuren der 650 km/h schnellen Sandstürme auf dem Mars nach. Mit Hilfe der Installationen werden die 

unterschiedlichen Anziehungskräfte auf den verschiedenen Planeten durch eigene Experimente erfahrbar. Der 

Besucher beobachtet die Geburt, das Leben und Sterben von Sternen auf einem der größten Panoramabilder des 

Weltraumteleskops Hubble und versinkt in weit entfernte Galaxien, wo er mehrere Mrd. Jahre in die 

Vergangenheit des Universums blickt, mit ihren 100 Mrd. Galaxien mit je 100 Mrd. Sternen. 

Die wissenschaftliche und didaktische Aufbereitung garantieren Prof. Dr. Hanns Ruder aus Tübingen mit 

seinem Team um Diana Neidhardt, Anita Neidhardt und Dr. Alexander Neidhardt in Kooperation mit dem 

Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. Blut, der Stiftung Interaktive Astronomie und Astrophysik und dem 

Förderverein Geodätisches Informationszentrum Wettzell e.V. Die gezeigten Bilder und Filme berichten vom 

Unvorstellbaren, vielleicht Göttlichen, in dem die Erde und die Menschheit und deren Selbstbild und Stellung 

im Universum nur kleine Bestandteile 

sind. 

Oder, wie Galileo Galilei (1564-1642) 

einst sagte: „Wann werde ich zu staunen 

aufhören und zu begreifen beginnen. Was 

bin ich? Was ist der Mensch? Was ist die 

Welt, in der ich lebe?“ 

Die Ausstellung wird noch bis 28.03.2016 

im Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. 

Blut präsentiert. 

 
Öffnungszeiten:  

Dienstag bis Freitag : 

9.00 – 12.00 u. 13.00 – 17.00 Uhr, 

Samstag und Sonntag: 

10.00 – 12.00 u. 13.00 – 16.00 Uhr 

 



Neukirchener Gewerbebetriebe stellen sich vor 

 

Am 1. Juli 2015 habe ich die „Logopädiepraxis Claudia Macht “ am Baderplatz 4 in 

Neukirchen b.Hl.Blut eröffnet. 

Nach einer Ausbildung zur staatl. anerkannten Logopädin,  die ich im Jahr 2010 

erfolgreich abgeschlossen habe, sammelte ich zunächst als Angestellte in einer 

logopädischen Praxis Erfahrungen und absolvierte Fortbildungen in verschiedenen 

logopädischen Bereichen. Jetzt freue ich mich auf die Arbeit in der eigenen Praxis. 

Behandelt werden Kinder‚ Jugendliche und Erwachsene.  Kindern mit 

Artikulationsstörungen, bei Schwierigkeiten im Gebrauch der Grammatik oder auch 

Problemen im Spracherwerb hilft die Logopädin ebenso, wie bei neurologischen und internistischen 

Erkrankungen, z.B nach Schlaganfällen, Morbus Parkinson‚ Multipler Sklerose oder ALS, Redeflussstörungen, 

wie beispielsweise Stottern oder Poltern und auch organische oder funktionelle Stimmstörungen und 

Schluckstörungen werden in allen Altersklassen behandelt. Ziel einer logopädischen Therapie ist es, eine 

individuell gute Kommunikationsfähigkeit oder die selbständige Nahrungsaufnahme wieder herzustellen. Das 

kann bei Erwachsenen die Wiederaufnahme der Berufsfähigkeit, das Ermöglichen der Nahrungsaufnahme 

bedeuten oder bei Kindern das Erlangen der Schulfähigkeit.  

Sprache ist das wichtigste Instrument zwischenmenschlicher Kommunikation. Immer mehr Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene leiden heutzutage an Sprach-‚ Sprech- und Stimmstörungen oder Störungen der 

Schriftsprachverarbeitung. Dabei wird in der heutigen Gesellschaft, den 

Kompetenzen im Bereich der Sprache, des Sprechens, der stimmlichen und 

schriftsprachlichen Ausdrucksfähigkeit immer mehr Bedeutung beigemessen. 

Störungen der Kommunikationsfähigkeit können jeden Menschen, 

ungeachtet seines Alters und der individuellen Ursache treffen und schwere 

Beeinträchtigungen der psychosozialen Entwicklung, sowie im sozialen und 

beruflichen Umfeld zur Folge haben. 

 

Die Logopädie beschäftigt sich  mit Prävention, Beratung, Diagnostik, Therapie und Rehabilitation,  

auf den Gebieten der Stimme, des Sprechen, der Sprache und des Schluckens. 

 

Bei Fragen oder weitere Informationen   erreichen  Sie mich unter der 

Telefonnummer 09947/9048828.  

Baderplatz 4 
93453 Neukirchen b. Hl. Blut 
Tel. 09947 9048828 

info@logopaedie-macht.de 
www.logopaedie-macht.de 
Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. von 8 - 18 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
 

http://logopaedie-macht.de/wp-content/uploads/2015/07/image07.jpg


Neukirchener Veranstaltungskalender 
JANUAR 

Dienstag, 05.01.2016 
10.00 Uhr: Schneeschuhwanderung 
zum Hohenbogen. Schneeschuhe 
können an der Tourist-Info 
ausgeliehen werden (Leihgebühr  
5,00 € pro Paar). Anmeldung 
erforderlich. Tel. 09947/9408-21 
Dienstag, 05.01.2016 
20.00 Uhr: Schützenball des 
Schützenvereins „Weiß-Blau-Ritt-
steig“ im Gasthaus Buchermühle. 
Musik: Chambtaler Spitzbuam 
Mittwoch, 06.01.2016 
10.00 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung der FFW Vorderbuchberg im 
Gasthof „Zum Wirt“ 
14.00 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung der FFW Rittsteig im Gasthof 
Schamberger 
Freitag, 08.01.2016 
10.30 Uhr: Führung durch die 
Wallfahrtskirche. Treff: Eingang 
der Kirche 

Freitag, 08.01.2016 
20.00 Uhr: Schützenball der 
Grenzwaldschützen im Schützen-
heim  
Samstag, 09.01.2016 
ab 09.00 Uhr: Gemeindemeister-
schaft im Hallenfußball. 
Ausrichter: SV Neukirchen. 
Abends Siegerehrung im Gasthof 
„Zum Wirt“ 
20.00 Uhr: Feuerwehrball der FFW 
Atzlern im Gasthaus Kelnhofer 
Freitag, 15.01.2016 
19.30 Uhr: Neujahrsempfang der 
Gemeinde und der Pfarrei im Haus 
zur Aussaat 
Samstag, 16.01.2016 
20.00 Uhr: Sportlerball des SV 
Neukirchen in der Ledererhalle 
unter dem Motto „Eine Reise um 
die Welt“ 
20.00 Uhr: Jugendball der Landju-
gend Rittsteig im Gasthaus 
Buchermühle  
Mittwoch, 20.01.2016 
19.30 Uhr: Bildpräsentation über 
die Pilgerfahrt nach Thüringen und 
Sachsen-Anhalt mit Josef 
Wollinger im Haus zur Aussaat. 
Org. KDFB und PGR.   

Freitag, 22.01.2016 
20.00 Uhr: Faschingsgaudi des 
Stammtisch Schudelug im 
Gasthaus Buchermühle 
Samstag, 23.01.2016 
20.00 Uhr: Schützenball des 
„Frisch-auf-Mais“ im Gasthaus 
Kelnhofer 
Freitag, 29.01.2016 
20.00 Uhr: Weiberfasching des 
KDFB im Gasthaus „Zum Wirt“ 
Samstag, 30.01.2016 
20.00 Uhr: Pistenball des ASV 
Mais im Gasthaus Kelnhofer 
Sonntag, 31.01.2016 
14.00 Uhr: Musikantenstammtisch 
„Aufgspuid“ im Gasthaus „Zum 
Wirt“ 

FEBRUAR 

Samstag, 05.02.2016 
20.00 Uhr: Faschingsball des SV 
Rittsteig im Gasthaus Schamberger 
Samstag, 06.02.2016 
11.11 Uhr: Faschingshochzeit des 
ASV Mais im Gasthaus Kelnhofer 
Rosenmontag, 08.02.2016 
19.00 Uhr: Kesselfleischessen der 
Grenzwaldschützen Jägershof im 
Schützenheim 
Faschingsdienstag, 09.02.2016 
14.00 Uhr: Großer Faschings-
umzug durch den Markt, Auf-
stellung beim Gasthaus Müller. 
Anschließend zünftige Faschings-
gaudi in der Ledererhalle  
Donnerstag, 18.02.2016 
19.30 Uhr: Geschichten um das 
Gnadenbild. Ein Vortrag mit 
Ludwig Baumann im Haus zur 
Aussaat. Org. KDFB und PGR 
Samstag, 27.02.2016 
10.00 – 16.00 Uhr: Einkehrtag des 
Frauenbundes im Haus zur 
Aussaat. Leitung: Hans-Peter 
Kaiser 
Sonntag, 28.02.2016 
14.00 Uhr: Musikantenstammtisch 
„Aufgspuid“ im Gasthof „Zum 
Wirt“ 
 
 
 
 
 
 

MÄRZ 

Mittwoch, 02.03.2016 
19.30 Uhr: Ökologie im Schloss – 
Themen s. Presse, Eintritt 2,00 €. 
Pflegersaal/Wallfahrtsmuseum 
Mittwoch, 09.03.2016 
19.30 Uhr: Ökologie im Schloss – 
Themen s. Presse, Eintritt 2,00 €. 
Pflegersaal/Wallfahrtsmuseum 
Freitag, 11.03.2016 
20.00 Uhr: Preisbuchern des 
KuRV im Gasthof „Zum Wirt“ 
Sonntag, 13.03.2016 
19.00 Uhr: Vereineversammlung 
im Gasthaus Schamberger 
Dienstag, 15.03.2016 
20.00 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung des KDFB im Gasthof „Zum 
Bach“ 
Mittwoch, 16.03.2016 
19.30 Uhr: Ökologie im Schloss – 
Themen s. Presse, Eintritt 2,00 €. 
Pflegersaal/Wallfahrtsmuseum 
Freitag, 18.03.2016 
19.00 Uhr: Starkbierfest des SKK 
Neukirchen in der Ledererhalle 
Sonntag, 20.03.2016 
ab 08.00 Uhr: Palmsonntagskirta 
auf dem Schulparkplatz 
Mittwoch, 23.03.2016 
19.30 Uhr: Ökologie im Schloss – 
Themen s. Presse, Eintritt 2,00 €. 
Pflegersaal/Wallfahrtsmuseum 
Ostersonntag, 27.03.2016 
14.00 Uhr: Musikantenstammtisch 
„Aufgspuid“ im Gasthof „Zum 
Wirt“ 
Ostermontag, 28.03.2016 
13.00 Uhr: Emmaus-Wanderung 
mit dem Waldverein. Treff: s. 
Presse 
Dienstag, 29.03.2016 
10.30 Uhr: Museum-Oster-Special  
Holunderbegrüßungstrunk, 
Führung durch das Wallfahrts-
museum (Dauer ca. 1 Std.), 
Panoramapostkarte. Für Kinder 
Osterrätsel und Suchspiel 
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Neukirchener Zwergerlseite 

 

Liebe Kinder, malt das Bild farbenfroh aus und gebt es in der Marktkasse Neukirchen b.Hl.Blut ab. Unter allen 
Einsendungen werden drei Kinder gezogen, die dann jeweils 10,00 N-Mark erhalten. Mitmachen dürfen alle Kinder bis 12 
Jahre, die in der Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut wohnen. 

Name:______________________________________ 
Anschrift:_________________________________Alter:________ 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung ist nicht möglich. Die Veröffentlichung der Gewinner behalten wir uns 
vor. Abgabeschluss ist der 15.02.2016. Gewinner des letzten Preisrätsels:  Michael Reimer, Simon Vogl, Isidor Reger.  
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Winterfreizeitwoche 2016 

Für den einen ist der Fasching das Highlight des Jahres, ein anderer verbringt die freien „närrischen Tage“ lieber 
in gesunder Winterluft mit Bewegung und Geselligkeit. Das Urlaubsland „Furth im Wald – Hohenbogenwinkel“ 
hat  für Sie unter dem Titel „Fasching mit Bewegung und Geselligkeit“ in der Faschingswoche folgendes 
Programm zusammengestellt und lädt  zum Mitmachen recht herzlich ein.  
 

Dienstag, 09. Februar 2016 (Faschingsdienstag)  „Eiszeitliche Brise am Ossergipfel“ 
Treffpunkt: 09.30 Uhr beim Gasthof zur Post zur Abfahrt mit PKW-Fahrgemeinschaften nach Lambach – oder 
Treffpunkt 10.00 Uhr am Parkplatz in Lambach. Wanderstrecke: Lambach (720m)-Gipfel Großer 
Osser/Osserschutzhaus (1293m)-Lambach (720m). Anmeldung: Tourist-Info Eschlkam 09948/9408-15 

Dienstag, 09. Februar 2016 (Faschingsdienstag) Mach mit beim „3. Voithenberg-Run“ 
Viele haben die Familienabfahrt im Further Skigebiet schon bewältigt – die meisten allerdings auf Ski und von 
oben nach unten. Am Faschingsdienstag ist die Richtung allerdings eine andere: um 16.45 Uhr wird der 
Startschuss zum 3. Voithenberger MountainRun erschallen und viele Sportler werden die Strecke von der 
Talstation bis zur Bergstation von unten nach oben zurücklegen. Dabei sind Schneeschuhe, normale 
Laufschuhe, Tourenski oder Langlaufski, wie auch die dazugehörigen Stöcke erlaubt. Der Wettkampf findet bei 
jeder Witterung statt, egal ob Eis, Schnee oder Gras auf der Piste ist, und so wird es wohl auch ein bisschen von 
Frau Holle abhängig sein, welche Hilfsmittel letztendlich gewählt werden. Jeder Teilnehmer nimmt an der 
Verlosung teil, wo es viele tolle Preise gibt. Anmeldungen werden ab sofort unter anmeldungen@skiclub-
furth.de oder bei Sport Schromm entgegengenommen. Startgebühr Kinder 5,00 €, ab 16 Jahre 8,00 €. 

 

Aschermittwoch, 10. Februar 2016 „Eine Langlaufwanderung im Böhmischen Wald“ mit Karl Reitmeier 
Treffpunkt: 10.00 Uhr beim Berggasthof Gibacht bei Althütte. Es wird eine gemütliche Langlauftour zur 
Bendahütte unternommen, nach einer Einkehr wird zum Gasthaus Gibacht  zurück gelaufen. Wichtig: Gültige 
Ausweispapiere müssen mitgeführt werden. 
Alternativprogramm bei ungenügender Schneelage: Das Programm wird per Fuß absolviert. 

 

Donnerstag, 11. Februar 2016 „Schneeschuhwandern  in der Abenddämmerung– Zur Europäischen 
Wasserscheide“ 
Treffpunkt: 16.00 Uhr am Wanderparkplatz in Neurittsteig. Geführte Schneeschuhwanderung- Stirnlampe 
erforderlich. Dauer der Schneeschuhwanderung ca. 3 bis 4 Stunden. Schneeschuhe können bei den Tourist-
Infos Eschlkam und Neukirchen b.Hl.Blut und Furth im Wald ausgeliehen werden. Preis pro Paar 5,--Euro. 
Vorherige Anmeldung in der Tourist-Info Eschlkam Tel. 09948/940815 oder Neukirchen b.Hl.Blut Tel. 
09947/940821 erforderlich! Alternativprogramm bei ungenügender Schneelage: Das Programm wird zu Fuß 
absolviert. 

Freitag, 12. Februar 2016 „Auf dem Goldsteig durch den Hohenbogenwinkel“ 
Treffpunkt:  12 Uhr am  Bahnhof Furth im Wald, Wanderung über den Burgstall zur Forstdiensthütte mit 
anschließender Einkehr. Wanderzeit ca. 4 Stunden. Anmeldung: Tourist-Info Furth im Wald 09973/50980 

 

 

 

 

 

Fahrplan zur Sammlung von Problemabfällen aus Haushalten (Umweltmobil) 
Folgende Abfälle können abgegeben werden: Beizen, Farb- und Lackreste, Lösungsmittel, Medikamente, Batterien aller Art, 
Pflanzen- und Holzschutzmittel, Gifte, Säuren, Laugen, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Fieberthermometer, 
Wunderlampen, pcb-haltige Kondensatoren u.ä. 

Frühjahrssammlung: Mittwoch, 02.03.2016  Herbstsammlung: Mittwoch, 14.09.2016  
08.00 - 08.15 Uhr:  Rittsteig, altes FFW-Haus   08.00 - 08.15 Uhr:  Rittsteig, altes FFW-Haus 
08.45 – 09.00 Uhr: Mais, Parkplatz Kirche   08.45 – 09.00 Uhr: Mais, Parkplatz Kirche 
09.30 – 10.15 Uhr: Neukirchen b.Hl.Blut, Wertstoffhof   09.30 – 10.15 Uhr: Neukirchen b.Hl.Blut, Wertst.hof 

 
Sondersammeltag am Samstag, 02.04.2016   Sondersammeltag am Samstag, 08.10.2016 
08.00 – 09.30 Uhr, Waldmünchen, Jahnplatz   10.00 – 12.00 Uhr, Cham Wertstoffhof, Mittelweg 15 
10.30 – 12.00 Uhr Cham, Wertstoffhof, Mittelweg 15  08.00 – 09.30 Uhr, Furth im Wald, Festplatz 
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Die Chamer Kreiswerke informieren 
 

 

 

  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

auch für das Jahr 2016 möchten wir wieder für alle Bürgerinnen und Bürger einen ausführlichen Abfuhrplan 
für die Restmüll-, Biomüll- und Papierentsorgung anbieten.  

Wie Sie wissen, haben wir eine Veränderung bei der Benennung der Abfuhrgebiete vorgenommen. Sofern 
nämlich eine Tonnenabfuhr, sei es Restmüll, Biomüll oder Papier, im gesamten Gemeindegebiet nicht an 
einem Tag durchgeführt werden kann, sind die jeweiligen Straßen oder Ortsteile namentlich extra 
aufgeführt und es gibt mindestens zwei Touren der betreffenden Leerung. Dies ist zum Beispiel in allen 
Städten der Fall. Sollte die Straße oder der Ortsteil in dem Sie wohnen nicht erfasst oder falsch 
geschrieben sein, bitten wir Sie, uns darüber zu informieren, damit wir die Abfuhrpläne entsprechend 
aktualisieren können.   

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unterstützen Sie uns entsprechend und haben Sie bitte Verständnis dafür, 
wenn sich, z.B. bei schlechter Witterung, Verzögerungen bei der Abfuhr ergeben. Nachfolgend sind die 
Abfuhrtermine für Ihre Gemeinde und die dafür zuständigen Abfuhrunternehmen aufgeführt. In den 
beiliegenden Abfuhrkalender können Sie Ihre persönlichen Abfuhrdaten eintragen.  

Ab dem Jahr 2016 verzichten wir bewusst auf eine Versendung an alle Haushalte, da Sie Ihren 
persönlichen Abfuhrkalender über http://www.entsorgung-cham.de/ abrufen und mit den bereits 
eingetragenen Terminen ausdrucken können. 

Sollten sie keinen Internetzugang haben, wenden Sie sich bitte unter der Nummer 09971/78 352 an uns. 
Wir helfen Ihnen gerne weiter. 

 

Wir hoffen, Ihnen mit dieser Broschüre eine hilfreiche Information an die Hand zu geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ihre 

Kreiswerke Cham 

-Abfallwirtschaft- 

 

 

 

 

www.kreiswerke-cham.de 
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Wichtige allgemeine Hinweise! 

Ansprechpartner bei den Kreiswerken Cham: 

 

Gebührenabrechnung, An-/Ab- und Ummeldung von Gefäßen 

Frau Pia Zelenka (09971/78-571) 

Frau Marion Brandl und Frau Martina Fischer (09971/78-346) 

Besonders wichtig: Änderungen von Eigentümern sowie An- und Abmeldungen von Gefäßen sind nur schriftlich, 

Änderungen der Bankverbindung (SEPA-Mandat) nur schriftlich und unterschrieben im Original per Post (kein Fax, 

keine E-Mail) oder direkt bei den Kreiswerken möglich. 

Bereitstellung und Abholung von Restmüll- und Wertstoffbehältnissen inkl. 

Beschwerdemanagement 

Herr Thomas Voit (09971/78-347) 

 

Abfallberatung 

Herr Alfred Rauscher für Haushalte (Tel. 09971/78-352) und  

Herr Thomas Hersina für Gewerbebetriebe (09971/78-573) 

Bei der Bereitstellung von Restmüll- und Wertstoffbehältnissen ist folgendes zu beachten: 

 

 Die Gefäße sind ab 6 Uhr an den gewohnten Standplätzen zur Abholung bereit zu stellen. 

 Die Gefäße dürfen nur so weit gefüllt werden, dass sich der Deckel noch schließen lässt. 

 Abfälle dürfen nicht in die Behälter eingestampft werden. 

 In die Gefäße dürfen keine glühenden oder heißen Abfälle eingeworfen werden. 

 Gefäße ohne bzw. ohne gültigen Strichcodeaufkleber dürfen nicht bereitgestellt werden. 
 

Nachfolgend Ihre Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll und Papier 

(Terminänderungen aufgrund einer Feiertagsregelung sind rot gekennzeichnet) 

Abfuhrgebiet – Restmüll Firma* Termine 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Restmüll Tour I: 

 

gesamtes Gemeindegebiet  

 

aber ohne die Ortsteile und Straßen: 

Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberl-

sägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, Jägershof, Lind-

bachstr. und Weinerbergstr. 

 

CE 

 

Dienstag gerade Woche:  

 

12.01., 26.01., 09.02., 23.02., 

08.03., 22.03., 05.04., 19.04., 

03.05., 18.05., 31.05., 14.06., 

28.06., 12.07., 26.07., 09.08., 

23.08., 06.09., 20.09., 05.10., 

18.10., 02.11., 15.11., 29.11., 

13.12., 28.12. 
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Markt Neukirchen b. Hl. Blut Restmüll Tour II: 

 

aber nur die Straßen: 

 

Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberl-

sägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, Lindbachstr. und 

Weinerbergstr. 

 

und nur der Ortsteil:  

 

Jägershof 

 

 

CE 

 

Mittwoch gerade Woche:  

 

13.01., 27.01., 10.02., 24.02., 

09.03. ,23.03., 06.04., 20.04., 

04.05., 19.05., 01.06., 15.06., 

29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 

24.08., 07.09., 21.09., 06.10., 

19.10., 03.11., 16.11., 30.11., 

14.12., 29.12. 

 

 

Abfuhrgebiet – Biomüll Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Biomüll Tour I: 

 

gesamtes Gemeindegebiet 

 

aber ohne die Straßen: 

 

Buchbergstr., Elisabethstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberl-

säge, Haberlsägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, 

Krankenhausstr., Lindbachstr., Ludwigstr., Maximilianstr., 

Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Stoiberstr., Von-Walser-

Str., Weinerbergstr. und Wittmannstr. 

 

und ohne das Anwesen: 

 

Deschermühlweg HsNr. 3 

 

und ohne den Ortsteil Jägershof 

 

 

CE 

 

Dienstag gerade Woche:  

 

12.01., 26.01., 09.02., 23.02., 

08.03., 22.03., 05.04., 19.04., 

03.05., 18.05., 31.05., 14.06., 

28.06., 12.07., 26.07., 09.08., 

23.08., 06.09., 20.09., 05.10., 

18.10., 02.11., 15.11., 29.11., 

13.12., 28.12. 

 

 

 

 



13 

 

Abfuhrgebiet – Biomüll Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Biomüll Tour II: 

 

aber nur die Straßen: 

 

Buchbergstr., Elisabethstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberl-

säge, Haberlsägstr., Haselbachweg, Hochackerweg, 

Krankenhausstr., Lindbachstr., Ludwigstr., Maximilianstr., 

Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Stoiberstr., Von-Walser-

Str., Weinerbergstr. und Wittmannstr. 

 

und nur das Anwesen: 

 

Deschermühlweg HsNr. 3 

 

und den Ortsteil Jägershof 

 

 

CE 

 

Donnerstag ungerade Woche:  

 

08.01., 21.01., 04.02., 18.02., 

03.03., 17.03., 01.04., 14.04., 

28.04., 12.05., 27.05., 09.06., 

23.06., 07.07., 21.07., 04.08., 

19.08., 01.09., 15.09., 29.09., 

13.10., 27.10., 10.11., 24.11., 

08.12., 22.12. 

 

 

 

 

 

 

 

Abfuhrgebiet – Papier Firma* Termine 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour I: 

 

aber nur die Ortsteile und Straßen: 

 

Altwiese, Am Kagerstein, Anglmühle, Bergsteig, Bergweg, Birkenstr., 

Böhmerwaldstr., Buchermühle, Büchlweg, Dammermühle, Dorfstr., Fichtenweg, 

Föhrenweg, Gleitsbach, Gmoosweg, Grauhof, Gschwendt, Hanger, Hangerstr., 

Hasleth, Hauptstr., Heuweg, Hinterhelmhof, Höllbachstr., Höllkreuzweg, 

Kaltenbachstr., Kolmsteinstr., Kreuzwegstr., Krottenhof, Kühberg, Lambergmühle, 

Lamberger Str., Lärchenweg, Liftstr., Neurittsteig, Oberkaltenhof, Ober-

kaltenhofstr., Paßstr., Pointhöheweg, Schanzweg, Schicherhof, Schindelau, 

Schwedenweg, Spandlberg, St.-Anna-Weg, Steinried, Steinriegel, Tanneneckstr., 

Tannenweg, Untere Dorfstr., Unterkaltenhof, Unterkaltenhofstr., Vorderbuchberg, 

Vorderbuchberger Str., Vorderhelmhof, Vordermais, Waldschlößlstr., Waldstr., 

Waldweg, Weiherweg, Wiesenweg, Wolfsgrubenweg und Wolfsriegelweg 

 

 

 

ZA 

 

jeweils 

Dienstag: 

 

02.02., 15.03., 

26.04., 07.06., 

19.07., 30.08., 

11.10., 22.11. 
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Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour II: 

 

aber nur die Straßen: 

 

Ahornstr., Alte Str., Alte Tradt, Am Birkenberg, Am Eisweiher, Am Färbergarten, 

Am Graben, Am Hungerbühl, Am Sportplatz, Am Steinbergl, Atzlerner Str., Austr., 

Baderplatz, Dachsweg, Deschermühlweg, Ecksteinstr., Eichenweg, Elisabethstr., 

Entenweg, Flurstr., Flurweg, Freibachstr., Füllerstr., Heiliggasse, Hinterbuch-

bergerstr., Hochstr., Hochweg, Hohenbogenstr., Hoher Bogen, Im Kirchfeld, 

Kirchstr., Klapfenbachstr., Klosterplatz, Krankenhausstr., Kugelstattweg, Lamer 

Str., Ludwigstr., Marktplatz, Marktstr., Mauthstr., Maximilianstr., Morethgasse, 

Mühlweg, Obere Tradtstr., Pater-Fortunat-Str., Pfarrerhöhe, Roßanger, 

Schloßweg, Schwarzriegelweg, Sonnenstr., Stoiberstr., Tradtstr., Uferweg, Von-

Walser-Str., Vorbergweg, Walching, Weiherdammstr. und Wittmannstr. 

 

 

ZA 

 

jeweils 

Donnerstag: 

 

04.02.,17.03., 

28.04., 09.06., 

21.07., 01.09., 

13.10., 24.11. 

 

 

 

 

 

 

Markt Neukirchen b. Hl. Blut Papier Tour III: 

aber nur die Ortsteile und Straßen: 

 

Brünst, Buchbergstr., Gartenweg, Gruberweg, Haberlsäge, Haberlsägstr., 

Haselbachweg, Haselbrücke, Hochackerweg, Hofberg, Jägershof, Lindbachstr., 

Obere Au, Untere Au und Weinerbergstr. 

 

 

ZA 

 

jeweils 

Dienstag: 

 

09.02., 22.03., 

03.05., 14.06., 

26.07., 06.09., 

18.10., 29.11. 

 

*Anschriften und Telefonnummern der zuständigen Firmen: 

CE Chamland-Entsorgungs GbR , Bergfeldstr. 15, 93413 Cham, Tel. 09971/30303 (bei Fa. Obermeier) 

ZA Anton Zahner, Pastritzweg 22, 93437 Furth i. Wald, Tel. 09973/3814 

Bitte achten Sie darauf, dass Sie sich nur im Bedarfsfall mit der für Sie zuständigen Firma in Verbindung setzen. 

Wertstoffhof Neukirchen b.Hl.Blut 
Öffnungszeiten: 

 Montag 13.00 bis 16.00 Uhr,  

 Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr,  

 Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Informationen zum Wertstoffhof - Was kann angeliefert werden? 
Alle Verpackungswertstoffe – sie sind getrennt anzuliefern und dazu gehören 

 Hohlglas (getrennt nach den Farben weiß, grün und braun) 

 Kartonagen (Wellpappe - es muss mindestens eine Seite braun sein) 

 Papiersäcke (Beispiele: leere Zement-, Putz-, Kalk- und Futtermittelsäcke) 

 PET-Flaschen (nur klar – farbige PET gehören zu den Mischkunststoffen) 

 Kunststofffolien (größer DIN A4) 
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 Kunststoffbecher 

 Mischkunststoffe (z.B. kleine Folien, Hohlkörper, Blisterverpackungen, PET Flaschen bunt) 

 Schaumstoffe (z.B. Styroporformteile, Styroporflocken) 

 Umreifungsbänder aus Kunststoff (Bänder aus Metall = Schrottcontainer) 

 Weißblechdosen 

 Aluminium und –verbunde (mindestens eine Seite muss aus Aluminium sein) 

 Getränkeverbunde (Saft-, Milch- und Getränketüten aus Karton/Aluminium/Folie) 
 

Sonstige Wertstoffe und Fraktionen, wie z.B. 
Altfette (nur Speiseöle und –fette), Altreifen (gebührenpflichtig), Alttextilien (getrennt nach Schuhen und 
Kleidung), CD’s und DVD’s, Metallschrott, Elektro(nik)altgeräte, Energiesparlampen, Flaschenkorken, 
Gerätebatterien, Tonerkartuschen und Druckerpatronen 
Die Annahmekriterien an den Wertstoffhöfen sind zu beachten! 
Annahmestelle für holzige Gartenabfälle: Wertstoffhof 
Annahmestelle sonstige Grünabfälle: Wertstoffhof 
 

Öffnungszeiten der Problemmüllsammelstelle der Kreiswerke Cham, 
Mittelweg 15/17, 93413 Cham 

 
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr: 13.01.; 27.01.; 10.02.; 24.02.; 09.03.; 23.03.; 06.04.; 20.04.; 11.05.; 25.05.; 08.06.; 
22.06.; 06.07.; 10.08.; 24.08.; 07.09.; 21.09.; 12.10.; 26.10.; 09.11.; 23.11.; 07.12.2016 
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr: 05.02.; 04.03.; 01.04.; 06.05.; 03.06.; 01.07.; 05.08.; 02.09.; 07.10.; 04.11.; 02.12.2016 
Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr: 16.07.2016 
 
Die Anlieferungen an der Problemmüllsammelstelle sind gebührenpflichtig. Für einige Abfallarten gibt 
es Freimengen. 
 
Allgemeine Informationen zur Problemmüllsammlung im Landkreis Cham 
In erster Linie sollten Sie versuchen Problemabfälle zu vermeiden. Tipps dazu gibt es in unserem Abfall-
wegweiser, den Sie kostenlos bei den Kreiswerken anfordern können. Problemmüll fällt in vielen Haushalten an 
und muss wegen seiner Gefahren für Gesundheit und Umwelt unbedingt getrennt erfasst und umweltschonend 
entsorgt werden. Für die Abgabe dieser Abfälle bieten die Kreiswerke das Umweltmobil an, das insgesamt 110 
Ortschaften im Landkreis Cham zweimal jährlich abfährt. Problemabfälle können dort ohne zusätzliche Kosten 
abgegeben werden. Seit Mitte dieses Jahres steht den Bürgerinnen und Bürgern ergänzend dazu die o.g. 
Problemmüllsammelstelle der Kreiswerke Cham zur Verfügung. 
 
Was ist bei der Anlieferung zu beachten: 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Problemabfälle nicht vor Beginn der Sammelzeiten abgestellt werden – das 
bedeutet u.a. Gefahren für spielende Kinder! 
Die Abfälle müssen dem Fachpersonal übergeben werden, möglichst mit Angabe, um welche Abfälle es sich 
handelt. 
 
Was wird angenommen: 
Abbeizmittel, Autopflegemittel, Batterien, Brems- und Kühlflüssigkeit, Chemikalien, Dünger, Farben und Lacke, 
Feuerlöscher, Fixierbäder, Filmentwickler, Frostschutzmittel, Härter, Holzschutzmittel, Klebstoff, Kitt- und 
Spachtelmasse, Kondensatoren, Laugen, Lösungsmittel (z.B. Terpentin, Pinselreiniger), Leuchtstoff- und 
Energiesparlampen, Medikamente, Ölfilter, Pflanzenschutzmittel, Quecksilber (z.B. Thermometer, Schalter mit 
Quecksilber), Reinigungs- und Pflegemittel (z.B. alte Möbelpolituren, Haushaltsreiniger), Säuren, Spraydosen 
leer und mit Restinhalten u.v.m. 
Die Stoffe sollten möglichst in den Originalbehältern angeliefert werden. 
 
Nicht angenommen werden: Sondermüll aus dem Gewerbe, altes Motoren- und Getriebeöl (Rückgabe beim 
Händler), Altreifen, Hausmüll und Wertstoffe.  
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Sonstiges 
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Kriegsgräberreisen 2016 
für die Oberpfalz 

 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
    

09.04. - 16.04.      Busrundreise Italien 720,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Costermano, Futapass, Pomezia, 

Cassino, Nettuno. Reisestationen sind: Mantua, Orvieto, Neapel, Monte Cassino, Castel del Monte, Gargano, 

Ravenna, Padua, Soave.   

13.05. - 22.05.  Jugendprojektfahrt „Bayern“        ca. 250,- € (oberpfälzisch-polnische Jugendbegegnung 

für 15–20Jährige aus der Oberpfalz/Polen) 

14.05. - 22.05. Busreise Südfrankreich 890,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Genf, Dagneux, Frejus, Berneuil, 

Andilly. Reisestationen sind: Genf, Lyon, Provence, Les Baux, Cote d’Azur, Camargue, St-Marie-de-la-Mer, 

Carcassone, Bordeaux, La Rochelle, Saumur, Tours, Metz. 

29.05.- 05.06.  Bus-/Schiffsreise Göteborg–Stensholmen–Oslo „100 Jahre Skagerrak-Schlacht“                                      

998,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Oslo, Göteborg und Stensholmen (mit Pflegearbeitseinsatz und 

Gedenkfeier zum 100. Jahrestag der Skagerrakschlacht). Reisestationen sind: Göteborg, Vitlycke, Oslo und der 

Atlantikwall an der dänischen Westküste. 

29.06.- 05.07. Busreise Nordfrankreich-Belgien 660,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Thiaucourt, Fricourt, 

Bourdon, Arras, Neuville, St.-Laurent-Blangy, Langemark u.a. Reisestationen sind: Metz, Amiens, Arras, Ypern 

(mit „Zapfenstreich unter dem Menentor“), Mons. Gedenkfeiern anl. „100 Jahre Somme-Schlacht“ in 

Fricourt und Thiepval.                

01.09.- 04.09. Busreise   Luxemburg-Sedan-Ardennen 360,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Sandweiler, 

Sedan, Recogne-Bastogne. Reisestationen sind: Luxemburg, Bastogne, Sedan mit Teilnahme an der Gedenkfeier 

„50 Jahre Soldatenfriedhof Noyers-Pont-Maugis. 

24.09.- 05.10. Bus-/Schiffsreise Weißrussland/Russland 1.850,- € Besuch der Soldatenfriedhöfe Berjosa, 

Schatkowo, Chodosowitschi, Witebsk, Duchowschtschina, Rshew, Nowgorod, Sologubowka. Reisestationen: 

Grodno, Minsk, Katyn, Smolensk, Rshew, Nowgorod, Puschkin (Bernsteinzimmer), St. Petersburg, Tallinn. 

Heimreise über Stockholm. 

  

 Reiseteilnahme für jedermann 

 Besuch der Soldatenfriedhöfe nach Teilnehmerwünschen 
Kontakt/Information: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Stobäusplatz 3, 93047 Regensburg, Tel. 0941-55395, E-Mail:  

bv-oberpfalz@volksbund.de  oder auf www.volksbund-oberpfalz.de 

 

Sie suchen nach einem Gefallenen? Auf www.graebersuche-online.de finden Sie über 4,7 Mio. gefallene 

oder vermisste deutsche Soldaten der Weltkriege. 
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Infos zum Rentenantrag 
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Bei Sonnenschein oder Schneerieseln…. 
 

Neues von der Chamer VHS 
 
Im Winter 2015 bietet die Volkshochschule diesen Kurs in Neukirchen b.Hl.Blut an:  
 

BBP – Problemzonentraining 

 

Kursbeginn:  Dienstag, 12.01.2016     Kursende: 16.02.2016  
Uhrzeit: von 20.00 – 21.00 Uhr    Kursdauer: 5 Termine 
Kursleiter: Susanne  Helf     Kursnummer: 38018 
Kursort: Schulturnhalle     Kosten: 18,50 €  

 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: VHS im Landkreis Cham e.V., Außenstelle Furth im Wald, 
Rosenstr. 6, 93437 Furth im Wald, Tel.: 09973/802976 
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Das Beste zum Schluss…. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Auch im siebzehnten Jahr gibt es am Hohenbogen nicht an Silvester, 

sondern bereits einen Tag zuvor, heuer also am Mittwoch, den 30. 

Dezember die große Party. "Dance on Snow" startet wie seit Jahren mit 

dem Fackellauf von Skischule, Bergwacht und Wintersportverein. Mit der 

absoluten Top-Band "Erwin und die Heckflossen" wird es eine "Dance-

on-Snow-Party" der besonderen Art geben.. Nicht nur musikalisch wird 

die Post abgehen, auch sonst ist traditionell eine Menge geboten. Zur 

Versorgung der zahlreichen Gäste werden zwischen der Talstation und der 

Bühne Versorgungsstationen aufgebaut werden. Als absoluter 

Höhepunkte des Abends wird es gegen 21.30 Uhr ein traumhaftes 

Feuerwerk geben. Für Gäste steht der Großparkplatz an der Talstation der 

Hohenbogenbahn zur Verfügung. Wegen des großen Ansturms ist 

allerdings damit zu rechnen, dass die Zufahrt zur Talstation ab etwa 19.30 

Uhr von der Feuerwehr gesperrt wird. Damit die Gäste trotzdem bequem 

zum Veranstaltungsgelände kommen, werden ab 19 Uhr kostenlos Busse 

ab dem Neukirchener Gewerbegebiet sowie vom Schul- und Rewe-

Parkplatz aus zur Talstation der Hohenbogenbahn im Pendelverkehr 

fahren. 

Mit der "Dance-on-Snow"-Veranstaltung am 

Hohenbogen können sich Einheimische wie 

Feriengäste also schon einen Tag vor Silvester 

in Partystimmung bringen. So wird es also eine 

lange Nacht geben am Hohenbogen in Neukirchen b. 

Hl. Blut. 
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Kofferraum-Service

Sperl Eva .. Walching 11 .. 93453 Neukirchen b.Hl.Blut .. Tel 09947/331 .. Fax 09947/902576

Kostenloser Parkplatz

Garnitur-VerleihGeschenk-Gutschein

Rückgabe voller Kisten
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Mie t w a g e n

Ma l le r  Gü n t e r
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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